Antrag für Privatpersonen
[bookmark: _Hlk216336173]auf Gewährung einer Beihilfe aus öffentlichen Mitteln zur Förderung der Behebung 
der erlittenen Katastrophenschäden
Bei Rückfragen
057/600-2076
katastrophenbeihilfe@bgld.gv.at
www.landburgenland.at


[bookmark: _Hlk201824704]Dieser Antrag ist innerhalb von zwölf Wochen nach Schadenseintritt beim Amt der Burgenländischen Landesregierung einzulangen. 

Wenn Sie durch das Ereignis einen zusätzlichen Schaden als Juristische Person (an Ihrem Unternehmen, auch Einzelunternehmen) oder als Landwirt*in erlitten haben, ist für diesen Schaden ein zusätzlicher Antrag für das Unternehmen oder den landwirtschaftlichen Betrieb auszufüllen und beim Amt der Burgenländischen Landesregierung einzubringen. 

	An das
Amt der Bgld. Landesregierung
Abteilung 4 – Agrarwesen, Natur- und Umweltschutz
Europaplatz 1
7000 Eisenstadt
	


Eingangsstempel der Förderabwicklungsstelle



	

Politischer Bezirk
	

Gemeinde und Ortsteil des Katastrophenschadens



1. Angaben zur Person:
	

Familienname, Vorname:

	(Wohnort – nicht Schadensadresse)


Straße, Nr.
	


PLZ, Ort:

	



Geburtsdatum:
	



Telefon-Nr.:
	



IBAN:

	



E-Mail-Adresse:





2. Angaben zum Schaden – Felder sind vollständig auszufüllen:

	
	Art: (Hochwasser, Sturm, Erdrutsch, Vermurung, ...)
	

	
	Schadensdatum: (Tag/Monat/Jahr)
	



	
	Beschreibung des Schadens: (z. B. Kellerflutung)
	

	
	Adresse des Schadobjektes: (Straße Nr., PLZ Ort)
	

	
	Katastralgemeindenummer, Grundstücksnummer:
	

	
	Angaben zum Eigentum/Besitz:
	
        Ich bin Eigentümer*in des Schadobjektes

        Ich bin Mieter*in/Pächter*in des Schadobjektes

        Ich habe das Wohnrecht/Nutzungsrecht

Name und Adresse des Eigentümers:






	
	Geschätzte Schadenshöhe:
	

	
	Name des Versicherungsunternehmens:
	

	
	Maximale Versicherungsleistung lt. Polizze:
	

	
	Antrag auf Vorschusszahlung:


(Für eine Beihilfe über EUR 15.000,00 können auf Antrag bis zu 30 % als Vorschuss gewährt werden)
	
        Ja

        Nein







[bookmark: _Hlk201824637]Ich erkläre, die Angaben wahrheitsgemäß gemacht zu haben und nehme zur Kenntnis, dass unwahre Angaben strafrechtliche Verfolgung und den Verlust finanzieller Hilfe nach sich ziehen können.

Ich stimme ausdrücklich zu, den Organen des Landes (z.B. Landesrechnungshof) die Besichtigung an Ort und Stelle zu gestatten und die erforderlichen Auskünfte zu erteilen, Einblicke in die erforderlichen Unterlagen zu ermöglichen bzw. durch geeignete Auskunftspersonen erteilen zu lassen, sofern dies zur Feststellung des Schadens und/oder der Überprüfung der widmungsgemäßen Verwendung der Mittel erforderlich ist.

Ich bestätige mit meiner Unterschrift, dass meine Angaben der Wahrheit entsprechen bzw. Schätzungen nach bestem Wissen vorgenommen wurden und erkläre, dass mir die „Allgemeinen Richtlinie für die Gewährung von Beihilfen zur Behebung von Katastrophenschäden im Vermögen von natürlichen Personen“ des Landes Burgenland in der geltenden Fassung bekannt sind und ich diese vollinhaltlich und verbindlich anerkenne. Die Richtlinien sind u. a. unter https://www.burgenland.at/themen/agrar/katastrophenbeihilfe/ einsehbar. 

[bookmark: _Hlk201824852]Ich erkläre, den Förderungsbetrag im Rahmen der eingesetzten Gesamtmittel nach ökonomischen Gesichtspunkten zum widmungsgemäßen Zweck zu verwenden; alle Umstände, durch die der Katastrophenschaden beseitigt oder vermindert wird (z. B. Wiedererlangung einer in Verlust geratenen Sache, Ersatzleistung durch Geldspenden usw.), werde ich dem Amt der Burgenländischen Landesregierung unverzüglich melden. Für den Fall der Gewährung einer Förderung aus dem Katastrophenfonds übernehme ich die unwiderrufliche und unbedingte Verpflichtung, den erhaltenen Förderungsbetrag zurückzuzahlen, wenn

- ich die Förderung aufgrund wissentlich unrichtiger oder unvollständiger Angaben erlangt habe bzw. Mitarbeiter bei der Gewährung von Mitteln des Katastrophenfonds über wesentliche Umstände, die für die Gewährung der Förderung maßgeblich waren, wissentlich unrichtig oder unvollständig unterrichtet habe (z.B. im Förderungsansuchen), oder

- eine weitere Bewirtschaftung des Betriebes nicht gesichert ist und das Land Burgenland feststellt, dass dafür keine berücksichtigungswürdigen Gründe vorliegen, oder

- ich das mit dem geförderten Vorhaben im Zusammenhang stehende Unternehmen, Objekt, Projekt usw. ganz oder teilweise veräußere oder in Bestand gebe oder wenn aus einem sonstigen Anlass ein Wechsel in der Person des Förderungswerbers vor dem Abschluss der Endabrechnung eintritt, ausgenommen ist der Übergang des Unternehmens, Objektes, Projektes usw. an den Ehegatten und der einmalige Übergang an Verwandte bis zum dritten Grad. Ich nehme zur Kenntnis, dass das Amt der Burgenländischen Landesregierung oder die vom Amt der Burgenländischen Landesregierung Beauftragten die von mir gemeldeten Katastrophenschäden überprüfen werden.

Das Amt der Burgenländischen Landesregierung wird hiermit ermächtigt, eigenständig Informationen über die gegenständlich erbrachten Versicherungsleistungen einzuholen.

Für Streitigkeiten aus dem durch die Förderung begründeten Rechtsverhältnis gilt als ausschließlicher Gerichtsstand Eisenstadt.


	



Ort, Datum
	



Unterschrift des Antragstellers*in





[bookmark: _Hlk194038766]3. Folgende Unterlagen sind vorzulegen:

3.1. Bei Antragseinreichung: 
· Fotodokumentation des Schadens

3.2. Nach Antragseinreichung (sobald vorhanden): 
· [bookmark: _Hlk194039134]Bestätigung des Versicherungsunternehmens über die Versicherungsleistung (Schlusszahlungsverständigung)
· [bookmark: _Hlk194038781]Kostenvoranschläge, Sonstige Zuwendungen; Spenden, Soforthilfen, Förderungen usw.
· Bei Miete/Pacht: Vorlage des Miet-/Pachtvertrages der beschädigten Objekte/Flächen 


[bookmark: _Hlk201824887][bookmark: _Hlk201824677]Ich nehme zur Kenntnis, dass die von mir bekannt gegebenen personenbezogenen Daten zur Förderung der Behebung von erlittenen Katastrophenschäden gem. der Allgemeinen Richtlinie für die Gewährung von Beihilfen zur Behebung von Katastrophenschäden im Vermögen von natürlichen Personen vom Land Burgenland - Amt der Burgenländischen Landesregierung, Abteilung 4 - Agrarwesen, Natur- und Umweltschutz, Europaplatz 1, 7000 Eisenstadt, E-Mail: katastrophenbeihilfe@bgld.gv.at, Tel.: 057-600/2076, grundsätzlich gem. Art 6 Abs. 1 lit b DSGVO verarbeitet werden. 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist darüber hinaus für einen Vertragsabschluss und die Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich. Eine Nicht-Bereitstellung hätte folgende Konsequenz: Das Förderansuchen kann nicht geprüft und bearbeitet werden. 

Im Rahmen der Abwicklung durch das Amt der Burgenländischen Landesregierung werden die Daten insbesondere auch an das Bundesministerium für Finanzen und an das Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Klima- und Umweltschutz, Regionen und Wasserwirtschaft übermittelt. Aufgrund der bundesgesetzlichen Regelungen ist das Land Burgenland verpflichtet, alle Unterlagen für die Abwicklung und Gewährung dieser Förderung inklusive der personenbezogenen Daten 7 Jahre nach Ablauf des Jahres der Zuschussleistung aus dem Katastrophenfonds aufzubewahren und dem zuständigen Bundesminister auf Anfrage zur Verfügung zu stellen. 

Als betroffene Person haben Sie das Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung oder auf Widerspruch gegen die Verarbeitung. Wenn die Verarbeitung auf einer Einwilligung im Sinne des Arr 6 Abs 1 lit a oder Art 9 Abs 2 lit a DSGVO beruht, haben Sie das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Wir weisen aber darauf hin, dass die Verarbeitung aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf rechtmäßig war.

Wenn Sie der Auffassung sind, dass Ihren Rechten nicht oder nicht ausreichend nachgekommen wird, haben Sie die Möglichkeit einer Beschwerde bei der österreichischen Datenschutzbehörde: Barichgasse 40-42, 1030 Wien, E-Mail: dsb@dsb.gv.at

Datenschutzrechtlicher Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung der Europäischen Union, Verordnung (EU) Nr. 2016/679, ist das Land Burgenland - Amt der Burgenländischen Landesregierung, 7000 Eisenstadt, Europaplatz 1, E-Mail: post.datenschutz@bgld.gv.at. Alternativ besteht die Möglichkeit, sich an den Datenschutzbeauftragten KPMG Security Services GmbH, 1090 Wien, Porzellangasse 51, E-Mail: post.datenschutzbeauftragter@bgld.gv.at, zu wenden.



Bitte in BLOCKSCHRIFT ausfüllen        -         Bitte in BLOCKSCHRIFT ausfüllen        -         Bitte in BLOCKSCHRIFT ausfüllen

Bitte in BLOCKSCHRIFT ausfüllen        -         Bitte in BLOCKSCHRIFT ausfüllen        -         Bitte in BLOCKSCHRIFT ausfüllen
	[bookmark: _Hlk194038861]Vom Förderwerber auszufüllen:
	Von Gemeinde auszufüllen:
	Amtssiegel der Gemeinde

	Bezeichnung (Raum)
	HW-Stand
cm
	betroffene
Fläche
m²
	Stellungnahme Gemeinde:
genehmigt / nicht genehmigt / teilweise genehmigt
Nutzung: Wohnraum/Keller
	Genehmigte Fläche gemäß Einreichplan:
	

	Garage
	50
	50
	Genehmigt als Garage
	50
	

	
	 
	 
	
	
	

	
	 
	 
	
	
	

	
	 
	 
	
	
	

	
	 
	 
	
	
	

	
	 
	 
	
	
	

	 
	 
	 
	
	
	

	 
	 
	 
	
	
	

	 
	 
	 
	
	
	

	 
	 
	 
	
	
	

	 
	 
	 
	
	
	Amtssiegel der Gemeinde



	
	
	 
	
	
	

	 
	 
	 
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	Datum / Unterschrift:

	Besondere Bauschäden (z.B. Risse):
Einfriedungen, statische Schäden, Unterspülungen, etc.
	Art:


	Situierung bzw. Beschreibung:

	Besondere Haustechnikanlagen: 
z.B. Heizung, PV-Anlage, Wärmepumpe

	Art:
Heizung
	Baujahr der Haustechnikanlage:
1965
	Zustand:
defekt

	Mit der Unterschrift bestätigt der/die Geschädigte, dass der Abt. 4 alle Schadobjekte/-teile beim Besichtigungstermin gezeigt wurden.
Die Gemeinde bestätigt mit deren Amtssiegel die Richtigkeit und Rechtmäßigkeit der Angaben des Antragstellers hinsichtlich der genehmigten Fläche sowie der eingetragenen Nutzung.

	
	
	
	
	
	
	

	Unterschrift Antragsteller
	
	
	
	
	                                                      Datum/Unterschrift SB

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	




Information aus Anlass der Erhebung personenbezogener Daten (Artikel 13 und 14 DSGVO)  

Das Land Burgenland fördert die Behebung von Katastrophenschäden, das sind Sachschäden, die durch Hochwasser, Erdrutsch, natürlich induzierte vertikale Bodenbewegungen (insbesondere Erdsenkungen), Vermurung, Lawinen, Erdbeben, Schneedruck, Orkan, Bergsturz oder Hagel verursacht wurden.

Gefördert werden durch solche Ereignisse ausgelöste Schäden im Vermögen physischer und juristischer Personen mit Ausnahme der Gebietskörperschaften.

Bitte beachten Sie, dass die von Ihnen im Rahmen der Förderung der Behebung von Katastrophenschäden bekannt gegebenen personenbezogenen Daten unter nachfolgenden Prämissen verarbeitet werden. 

1. Zweck der Verarbeitung: 
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt zum Zweck der Förderung der Behebung von Katastrophenschäden. 

Konkret handelt es sich dabei um die Beantragung, Gewährung, Abwicklung, Kontrolle und allfällige Rückforderung der von der Burgenländischen Landesregierung veranlassten Hilfsmaßnahmen zur Behebung der im Burgenland durch Naturkatastrophen verursachten Schäden an privatem Gut oder zur Beseitigung oder Linderung von dadurch entstandenen Notständen. Diese werden von der Wohnsitzgemeinde und dem Amt der Burgenländischen Landesregierung, Abteilung 4 – Agrarwesen, Natur- und Umweltschutz, Europaplatz 1, 7000 Eisenstadt, Tel.: 057-600/2076, durchgeführt. 

2. Rechtsgrundlagen: 
Die Datenverarbeitung erfolgt auf Grund des Art. 17 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG) Katastrophenfondsgesetz 1996 – KatFG 1996, BGBl. Nr. 201/1996, idgF und der Allgemeinen Richtlinie für die Gewährung von Beihilfen zur Behebung von Katastrophenschäden im Vermögen von natürlichen Personen, dem Transparenzdatenbankgesetz 2012 (TDGB 2012), BGBl. I Nr. 99/2012 idgF und der DSGVO – Datenschutz-Grundverordnung, Art. 6. 

3. Kategorien personenbezogener Daten:
Verarbeitet werden jene personenbezogenen Daten, die bei der Antragstellung bekannt gegeben werden sowie jene Daten, die im Zuge der Förderungsabwicklung noch bekannt zu geben sind.

Konkret handelt es sich dabei um folgende Kategorien personenbezogener Daten: Allgemeine Daten sowie Kontaktdaten (Namen, Geburtsdatum, Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer), Angaben über die im gemeinsamen Haushalt lebenden Angehörigen (Namen, Geburtsdatum, usw.), Bankdaten, Bekanntgabe von Versicherungsleistungen, Spenden und sonstiger Zuschüsse, Schadensursache und Schadensort, Grundstücksnummer, Mehrfachantrag (nur bei landwirtschaftlichen Betrieben), Miet- und Pachtvertrag. 

4. Datenquelle: 
Personenbezogene Daten, welche nicht direkt bei der betroffenen Person erhoben werden, stammen aus dem Zentralen Melderegister (ZMR), dem GISA (Gewerbeinformationssystem Austria), dem Zentralen Vereinsregister (ZVR), dem Firmenbuch (FBW), dem Grundbuch/Grundstücksdatenbank (GDB) und der Transparenzdatenbank (TDB).

5. Empfänger: 
Die personenbezogenen Daten werden von der Antragstellung bis zur Erledigung an mehrere Verwaltungsebenen (Gemeinde, Bezirksverwaltungsbehörden, Landesregierung) übermittelt bzw. weitergegeben. 

Bei Landwirtschaftlichen Betrieben oder Gewerbebetrieben werden auch Informationen von der Landwirtschaftskammer und Wirtschaftskammer eingeholt. 

Weiters werden personenbezogene Daten an die Transparenzdatenbank des Bundes gemeldet. Im Überprüfungsfall werden die bekanntgegebenen personenbezogenen Daten dem Burgenländischen Landesrechnungshof und dem Rechnungshof übermittelt. Weiters können die personenbezogenen Daten an Rechtsvertreter, Gerichte und Verwaltungsbehörden zur Durchsetzung oder Abwehr von Rechtsansprüchen in Zusammenhang mit der gewährten Leistung oder dessen Beantragung übermittelt werden.
 
6. Speicherdauer: 
Die personenbezogenen Daten werden nach Wegfall des Zweckes bzw. nach Ablauf relevanter vertraglicher oder gesetzlicher Fristen ehestmöglich gelöscht. Als Aufbewahrungsfrist gilt eine Frist von mindestens 7 Jahre. 

7. Betroffenenrechte 
Als betroffene Person haben Sie das Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung im Rahmen der rechtlichen Vorgaben.

8. Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde:
Wenn Sie der Auffassung sind, dass Ihren Rechten nicht oder nicht ausreichend nachgekommen wird, haben Sie die Möglichkeit einer Beschwerde bei der Österreichischen Datenschutzbehörde. 

9. Hinweise zur Verarbeitung:
Die erhobenen Daten werden ausschließlich zu den angeführten Zwecken unter Beachtung des geltenden Datenschutzrechtes und des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit verarbeitet. Es wird zur Kenntnis gebracht, dass ohne Bereitstellung der notwendigen Daten eine Inanspruchnahme der angestrebten Leistungen nicht möglich ist. 

10. Weitere Informationen: 
Allgemeine Informationen bezüglich des Datenschutzes und der DSGVO finden Sie unter folgendem Link: 

Datenschutz - Land Burgenland 

11. Datenschutzrechtlicher Verantwortlicher und Kontaktdaten:
Datenschutzrechtlicher Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung der Europäischen Union, Verordnung (EU) Nr. 2016/679, ist das Land Burgenland - Amt der Burgenländischen Landesregierung:

Kontakt:
Land Burgenland
Amt der Burgenländischen Landesregierung
7000 Eisenstadt, Europaplatz 1
post.datenschutz(at)bgld.gv.at

Datenschutzbeauftragter:
Alternativ können Sie sich an unseren Datenschutzbeauftragten, die KPMG Security Services GmbH, Porzellangasse 51, 1090 Wien, Email: post.datenschutzbeauftragter(at)bgld.gv.at, wenden

Links:
Datenschutzbehörde
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)




